
Ihr Draht zu uns

Die Wetterlage hat auf unser Wohlbefinden nur einen ge-
ringen Einfluss. Daher sind körperliche Beschwerden heu-
te nur selten auf das Wetter zurückzuführen. Wetterfühli-
ge sind allerdings eher müde und schlapp, das wirkt sich
negativ auf ihre Leistungsfähigkeit aus. Erlenpollen flie-
gen teils in geringen, teils in mittleren Konzentrationen.

Sonnenschein und Wolken wechseln sich ab, und es bleibt überwiegend trocken.
Die Höchsttemperaturen liegen zwischen 9 und 14 Grad.DerWind weht schwach
bis mäßig, an der See zum Teil frisch aus nördlichen Richtungen. In der
kommenden Nacht kühlt sich die Luft auf 5 bis 1 Grad ab. Morgen
wechselt sich die Sonne mit dichten Wolken ab, und es bleibt weit-
gehend trocken. Die Temperaturen steigen auf 5 bis 7 Grad.
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Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

Schauer 16°°
wolkig 15°
wolkig 19°°
Schauer 20°
wolkig 15°°
wolkig 24°
sonnig 25°°
wolkig 20°
wolkig 9°°
heiter 24°
Schauer 24°°

Städtewetter heute
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Balkonblumen:
Wenn Salvie, Leberbalsam, Lobelie,
Husarenkopf, Studentenblume und
Wicke in Aussaatschalen gesät und
im Kleingewächshaus kultiviert wer-
den, ist es für diese Pflanzen immer
noch nicht zu spät.

Gartentipp

Niederschlag

Biowetter

Desertifikation:
DieAusweitung derWüsten oder die Schaf-
fung wüstenähnlicher Bedingungen, we-
niger als Folge natürlicher Klimaverände-
rungen als vielmehr durch Eingriffe des
Menschen in das Ökosystem.Der sich selbst
verstärkende Prozess der Verwüstung der
bisher mit Pflanzen bewachsenen Land-
schaften wirkt sich hauptsächlich in den
klimatisch bedingtenTrockengebieten der
Erde und ihren Randzonen aus.

WetterlexikonSonne und Mond

Europa heute
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12:17 / --:--
11:04 / 23:20
--:-- / --:--
11:21 / 23:36
11:50 / --:--
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Wetter gestern
(16 Uhr)

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

* in 24 Std. bis 7 Uhr

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

NW 3
21,8
7,7
72

1020,6
0,0

W 2
23,0
2,3
25

1020,1
0,0
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Wahrscheinlichkeit
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Sonnenschein und Wolkenfelder, meist trocken

5°
9°

1°

2°

11°

12°

2°
14°

1°
14°

1°
10°

1°
10°

5°
10°

SA

3°
9°

FR

4°
7°

BREMERHAVEN

BREMEN

HAMBURG

Achim

Zeven

Beverstedt

Bremervörde

Bad Bederkesa

Hemmoor

Stade

HagenBrake

Nordenham

Rotenburg

Lüneburg

Buxtehude

Sittensen

OLDENBURG

Dorum

CCCCCCuuuxxxxxxxxxxhhhhaven
Otterndorf

BBBBBrrruuuunnsbüttel

Itzehoe

Neumünster

Rendsburg

LÜBECK

KIEL

Elmshorn

20 %

14° 2°

11° 1°

17° 0°

19° 3°20° 3°

22° 5°

23° 8°

24° 7°

24° 7°

19° 3°

15° 2°

< -15° -15°/ -10° -10°/ -5° -5°/ 0° 0°/ 5° 5°/ 10° 10°/ 15° 15°/ 20° 20°/ 25° 25°/ 30° 30°/ 35° > 35°

6°
6°

8°

www.wetterkontor.de

DONNERSTAG

1.
April 2021

91. Tag – 13. Woche
Namenstag: Darian

Lache nie über die Dummheit
der anderen. Sie ist deine

Chance.

WINSTON CHURCHILL

Vor 25 Jahren
1992 muss in Barkhausen die
alte Brücke über den Oste-
Hamme-Kanal der Erweiterung
des Betriebsgeländes der Hu-
muswerke Meiners weichen.
Ebenso der zugehörige Rad-
und Fußweg zur Ortsmitte
Gnarrenburgs.

Knapp vier Jahre später
schaffen Barkhausener Ein-
wohner in Eigenleistung eine
neue Verbindung. Ortsvorste-
her Johann Bargmann scheut
dabei nicht den langen Weg
durch die behördlichen Geneh-
migungsinstanzen. Mit einem
Zuschuss von 20000 Mark
kann neben einer neuen Brü-
cke auch der Rad- und Fußweg
hergestellt werden.

Nachdem mit den ersten Ar-
beiten im November 1995 be-
gonnen wurde, unterbrach der
lange Winterfrost den weiteren
Fortschritt. Unterstützung er-
fuhren die Barkhausener durch
die Humuswerke, die Fachleu-
te und Maschinen bereitstell-
ten. Im April wird die neue
Verbindung eingeweiht.

In Eigenregie haben Barkhaus-
ener Bürger die neue Brücken-
und Wegeverbindung geschaf-
fen.

Vollsperrung der L 165: Zwischen
dem Anschluss an die L 153 und
Nordsode bis voraussichtlich 7. Mai
wegen Fahrbahnerneuerung.
Tempomessung: Der Landkreis führt
heute Radarkontrollen in der Stadt Ro-
tenburg und der Samtgemeinde Tarm-
stedt durch, morgen in der Stadt Vis-
selhövede und der Samtgemeinde Fin-
tel.

Verkehrstipp

Heute
Heidemarie Henning, Hesedorf, zum
77. Geburtstag
Anne-Marie Steffens, Alfstedt, zum
82. Geburtstag
Anna Thomann, Nieder Ochtenhausen,
zum 89. Geburtstag
Willi Scheibler, Hesedorf, zum 70. Ge-
burtstag
Anita Aldag, Altwistedt, zum 78. Ge-
burtstag
Morgen
Hinrich Haltermann, Selsingen, zum
81. Geburtstag
Helga Kastens, Kirchwistedt-Wachel,
zum 81. Geburtstag
Achim Hannemann, Kuhstedt, zum 83.
Geburtstag
Jakob Pape, Sandbostel, zum 84. Ge-
burtstag
Helmut Dreyer, Barkhausen, zum 82.
Geburtstag
Heinz Müller, Gnarrenburg, zum 82.
Geburtstag

Herzlichen
Glückwunsch
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Corona-Testzentren

Superintendent Wilhelm Helmers
als Geschäftsführer und Kirchen-
kreissozialarbeiter Norbert Wolf
gaben Einblicke in den Bera-
tungsalltag der Mitarbeitenden.
Von der breiten Palette an Bera-
tungs- und Unterstützungsleistun-
gen des kirchlichen Wohlfahrts-
verbandes zeigte sich Hanneba-
cher beeindruckt: Schuldnerbera-
tung, Paar- und Lebensberatung,
Trauerbegleitung, Schwangeren-
und Migrationsberatung sind nur
einige der vorgestellten Themen-
felder. Seit Januar 2021 ist auch
das PaNaMa-Familienzentrum
Teil des Diakonischen Werks Bre-
mervörde-Zeven.

„Es gibt weniger Berührungs-
ängste, weil wir keine Behörde
sind“, erklärt Sozialarbeiter Wolf
die rege Inanspruchnahme der
angebotenen Hilfen. Häufig zeige
sich erst bei einem Blick hinter
die Fassaden, dass auch in Bre-
mervörde Probleme jedweder Art
vor keiner Gesellschaftsschicht
Halt machten.

Die sich immer weiter öffnende
Teilhabeschere zwischen Arm
und Reich, die Situation obdach-
loser Personen und der Mangel
an bezahlbarem Wohnraum ent-
wickelten sich auch in der Oste-
stadt zu besorgniserregenden
Handlungsfeldern, so Helmers.

Michael Hannebacher zeigte
sich insbesondere von der Idee
eines regelmäßigen „runden Ti-
sches Soziales“ angetan. „Eine
sehr sinnvolle Möglichkeit, die
Zusammenarbeit der Akteure vor

Ort zu stärken und sich frühzeitig
für mögliche Fehlentwicklungen
zu sensibilisieren.“ Hierfür werde
er sich im Falle einer Wahl einset-
zen, so der 55-jährige Bürger-
meisterkandidat. (bz)

Im Gespräch mit der Diakonie
Bürgermeisterkandidat Michael Hannebacher informiert sich über soziales Beratungsangebot der Kirche

BREMERVÖRDE. „Was ist los in Bremervörde?“ Zu dieser Frage mit
Schwerpunkt auf soziale Themen begrüßte das Diakonische Werk Bre-
mervörde-Zeven kürzlich den parteilosen Kandidaten für das Bürger-
meisteramt der Stadt Bremervörde, Michael Hannebacher, zu einem
Hintergrundgespräch.

Trafen sich zu einem informativen Gespräch: Diakon und Sozialarbeiter
Norbert Wolf (links), Superintendent Wilhelm Helmers (rechts) und Micha-
el Hannebacher vor dem Kirchenkreisamt. Foto: bz

BREMERVÖRDE. In den Zeiten der
Pandemie gibt es mehr als genug
Bezugspunkte, an denen die Poli-
tik ansetzen könnte, um zu hel-
fen. Daher besuchte Jochen Hake
das Gesundheitszentrum Bur-
feindt, um vor Ort in Bremervör-
de weitere Unternehmen kennen-
zulernen.

Bianca Burfeindt, Inhaberin
vom Gesundheitszentrum, küm-
mert sich bereits seit 26 Jahren als
Physiotherapeutin um die Ge-
sundheit der Menschen in unse-
rer Region. Seit 17 Jahren ist die
zweifache Mutter selbstständig.
Stets stellt sie das Wohlbefinden
ihrer Kundschaft in den Vorder-
grund. Verschiedene Zusatzquali-
fikationen sorgen dafür, dass ihre
Angebote stets auf dem aktuellen
Stand sind.

Jochen Hake: „Es ist beeindru-
ckend, mit welcher Professionali-
tät, verbunden mit einem unwi-
derstehlichen Elan und guter
Laune, Bianca Burfeindt ihr Ge-
sundheitszentrum im Herzen von
Bremervörde aufgebaut hat.“
Beim Informationsgespräch durf-
te Hake erleben, mit welcher
Herzlichkeit die MitarbeiterInnen
im Gesundheitszentrum mit den
Kunden umgehen. Hake: „Dabei
sind wir auch auf die Ausbildung
bzw. das Berufsfeld der Physio-
therapeuten zu sprechen gekom-

men. Als großes Problem nehme
ich die niedrigen Beiträge der
Kassen für Reha-Maßnahmen
mit, die zur geringen Bezahlung
bei den Therapeuten führt.“

Daraus resultiere ein Fachkräf-
temangel, der durch die aus Sicht
der Grünen „mangelnde kulturel-
le Attraktivität von Bremervörde“
noch verschärft werde. Denn jun-

ge Menschen lernen in ihrer Be-
rufsausbildung, die vielfältigen
und altersadäquaten Kulturaktivi-
täten ihrer Ausbildungsorte zu
schätzen.“

Im Gesundheitszentrum Bur-
feindt sind mittlerweile insgesamt
26 Kolleginnen damit beschäftigt,
täglich die kleinen Puzzleteilchen
für die Gesundheit zusammenzu-

setzen – obwohl
sich derzeit vier
Mitarbeiterin-
nen im verdien-
ten Mutter-
schutz und Be-
schäftigungsver-
bot befinden.
Bianca Bur-
feindt: „Ohne
mein tolles
Team wäre all
das nicht reali-
sierbar!“ Doch
nicht nur das
menschliche
Miteinander
muss stimmen.
Ebenso wichtig
ist es, dass die
technischen
Möglichkeiten
vor Ort ausge-
schöpft werden.
Deshalb erkun-
digte Hake sich
in einem zwei-

einhalbstündigen Gespräch nach
den Punkten, in denen die Politik
Unternehmen wie dem Gesund-
heitszentrum hilfreich unterstüt-
zen könnte. „Ich habe für mich
als Auftrag mitgenommen, diesen
Fachkräftemangel auch in Bre-
mervörde, als ein zentrales Ele-
ment meines Engagements anzu-
sehen“, so Hake.(bz)

Jochen Hake: Unterwegs, um zuzuhören
Bürgermeister-Kandidat der Grünen informiert sich über die Sorgen der Physiotherapeuten

Bianca Burfeindt vor ihrem Gesundheitszentrum mit Jochen Hake. Der Bürgermeisterkandi-
dat von Bündnis 90/Die Grünen ist derzeit in und um Bremervörde unterwegs, um Unterneh-
men zu besichtigen, und dabei den Wünschen der InhaberInnen zuzuhören. Foto: Ralf G. Poppe


